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Und ich beginne zu erzählen. Ich erzähle von
meinem Zuhause, von den Bäumen und den
Freunden, die ich dort zurückließ.
Mit jeder Geschichte, die ich erzähle, fällt ein Teil
der Last von mir ab. Und ihr hört mir zu.
Neugierig erzählt ihr mir schließlich auch eure
Geschichten. Und so lernen wir uns besser kennen.

Jetzt ergibt alles einen Sinn. Meine Sehnsucht,
mein Heimweh und die Freude, die ich hier
gefunden habe, verbinden sich. 
Ich bin angekommen.

Nur manchmal frage ich mich:
Was erwartet mich noch?

Schlussbemerkung zur Symbolik der Masken
Die Masken, die die Wesen tragen, fallen in dem
Moment, in dem sie einander erkennen. 
Denn nur, wenn wir einander zuhören und unsere
Geschichten miteinander teilen, können wir die
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Ich erzähle dir eine Geschichte, die du vielleicht 
auf deine eigene Weise schon einmal erlebt hast. 
Sie handelt von Neugier und von Abenteuerlust. 

Zugleich geht es aber auch darum, wie schwierig es 
manchmal sein kann, fremd zu sein – und wie kostbar es 
ist, wenn man Freunde findet, die einen verstehen.

Gezeichnet hat die Geschichte Annika Demmer. 
Sie basiert auf einer Fabel von Rilind Krasniqi, 
(der seine Heimat Kosovo verließ).

Die Geschichte heißt: Auf dem Weg

Nächste Bildkarte langsam ganz freigeben.
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